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Berichtszeitraum vom 06.07.2025 bis 07.07.2025

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage - "Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen"
- "Transporter aufgebrochen, Ladung gestohlen" - "Fahrradstreife" - "Verkehrsunfall unter Radfahrern"

Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen
Burg, Johann-Mühlpfort-Straße, 06.07.2025, 12:50 Uhr
Der Polizei wurde ein Bürger gemeldet, der auf dem Balkon einer Wohnung eines Mehrfamilienhauses stünde und mehrmals
lautstark „Sieg Heil“ und andere verfassungsfeindliche Parolen riefe. 
Als die Polizeibeamten am Tatort eintrafen, trafen sie auf den offensichtlich alkoholisierten 54-jährigen Wohnungsinhaber,
der im Gespräch mit den Beamten sein Fehlverhalten zugab. Bei einem freiwilligen Atemalkoholtest pustete der Mann 3,5
Promille. Nichts desto trotz wurde ein Verfahren gegen ihn eröffnet.

 

Transporter aufgebrochen, Ladung gestohlen
Biederitz, Zur Ehle, 05.07.2025, 14:00 Uhr bis 06.07.2025, 19:55 Uhr
Unbekannte Täter machten sich zur genannten Tatzeit an einem an der Straße abgestellten Transporter zu schaffen. Dabei
wurde gewaltsam auf das Schloss des Ladebereichs eingewirkt, um Zugang zum Laderaum des Fahrzeugs zu bekommen.
Im Transporter lagen Arbeitsgeräte und Photovoltaik-Zubehör. Diese Gegenstände, darunter zwei hochwertige Bohrgeräte
sowie mehrere Wechselrichter sowie Photovoltaikspeicher, wurden von dem oder den Tätern entwendet.
Zeugen, die verdächtige Personen- oder Fahrzeugbewegungen beobachtet haben, werden gebeten, sich bei der Polizei in
Burg unter der 03921/920-0 oder per E-Mail an levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

 

Fahrradstreife
Möckern, Gommern, 06.07.2025
Die Regionalbereichsbeamten der Gemeinde Möckern waren am Samstag mit den Polizei-Pedelecs unterwegs. Dabei ließen
sie sich im Schlosspark Möckern, in Gommern, im Naherholungsgebiet Dannigkow sowie auf dem Elberadweg bis nach
Biederitz sehen.
Den Polizeibeamten wurden mit sehr viel Zuspruch begegnet, es gab zahlreiche Gespräche mit Bürgern. Diese verzichteten
auch nicht darauf, ihr Fahrrad auf Verkehrssicherheit und -tüchtigkeit überprüfen zu lassen. Bei kleineren Mängeln halfen die
Beamten an Ort und Stelle.
Während der 80-Kilometer-Streifenfahrt stellten die Beamten auch einen Angler fest, der nicht über die erforderlichen
Genehmigungen verfügte.
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Verkehrsunfall unter Radfahrern
Genthin, Bebelstraße, 07.07.2025, 11:47 Uhr
An der Einmündung Bebelstraße Ecke Weststraße kam es am Vormittag zu einem Verkehrsunfall. Ein 26-jähriger Radfahrer,
der den Fußweg der Bebelstraße in Richtung Bahnhof befuhr, sah die Radfahrerin, die aus der Weststraße kam und mit den
Rad an der Einmündung hielt, zu spät. Es kam zum Zusammenprall beider Verkehrsteilnehmer. Dabei wurde die 81-jährige
Frau am Kopf verletzt und schließlich ins Krankenhaus verbracht.
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